


Das neue Haller Kocherquartier ist ein Einkaufsparadies: Hier macht
das Bummeln besonders Spaß.  Foto: Weigert
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Von der Dachterrasse aus genießt man einen neuen Blick auf die Altstadt. Foto: Arslan

W
ir sind dabei“ lau-
tet die Botschaft ei-
ner breit aufgestell-

ten Kampagne zur Eröff-
nung des Kocherquartiers.
Die zahlreiche Beteiligung
und Unterstützung von Fir-
men, Vereinen, Einrichtun-
gen und Organisationen do-
kumentiert eindrucksvoll,
dass mit dem Kocherquar-
tier eine neue Zeitrechnung
in der Innenstadt beginnt.

Deshalb haben wir die
„Neueröffnung von Schwä-
bisch Hall – jetzt mit Kocher-
quartier“ in den Fokus der
Kampagne gestellt. So wol-
len wir zusammen mit den
Bürgerinnen und Bürgern
einen neuen Weltrekord auf-
stellen. 6,5 Kilometer lang
soll die Eröffnungsschleife
werden, die wir um die In-
nenstadt legen. Das Band
symbolisiert die Verbunden-
heit mit Schwäbisch Hall
ganz nach dem Motto „Wir
sind dabei, wir ziehen an ei-
nem Strang“.

Die Herausforderung ist
groß, aber ich bin über-
zeugt, dass wir die neue
Höchstleistung mit Ihrer
Unterstützung schaffen.

So ein Jahrhundertpro-
jekt will gebührend gefeiert
werden mit vielen Men-
schen von nah und fern.
Zehn Tage lang wird das
große Stadtfest gehen, mit
Festumzug, Weltrekordver-
such, Lasershow und Musik-
feuerwerk, Bierdorf, Jazzfes-
tival, Sportevents und zahl-
reichen Handelsaktionen,
um nur einige Höhepunkte
zu nennen. Ob für Jung oder
Alt, das Eröffnungspro-
gramm bietet der Jahreszeit
entsprechend einen bunten
Strauß attraktiver Veranstal-
tungen. Dabei sein ist alles,
wenn es zum Beispiel gilt,
sich mit dem Treppenlauf-
weltmeister Thomas Dold

beim Lauf über 555 Stufen
auf einer Strecke von zwei
Kilometern durch die Stadt
zu messen.

Die „Neueröffnung von
Schwäbisch Hall – jetzt mit
Kocherquartier“ wird die At-
traktivität unserer Stadt wei-
ter steigern.

Als im Juni 2002 die letz-
ten Häftlinge aus der alten
JVA in den Neubau verlegt
wurden, konnte die Haller
Bürgerschaft zum ersten
Mal seit knapp 170 Jahren
das Areal frei betreten. Die
Anzahl der Investoren, mit
denen verhandelt wurde,
war beinahe so vielfältig wie
die Ideen, was auf dem
neuen Areal alles gebaut
werden sollte, ob ein Hotel,
eine Gradieranlage mit Kur-
möglichkeiten, eine Wohn-
anlage oder ein Großkino.
Es war ein langer Verhand-
lungsprozess, bis im Früh-
jahr 2007 im Gemeinderat
der Grundsatzbeschluss für
eine Bebauung mit Handels-
flächen, Bildungseinrich-
tungen und Dienstleistungs-
unternehmen gefallen ist.
Aber dieser lange Prozess
hat sich gelohnt und wird
der Entwicklung der Stadt ei-
nen kräftigen Impuls verlei-
hen.

Jetzt gilt es, diesen Im-
puls nachhaltig zu unter-
stützen und weiter voran zu
treiben, gemeinsam mit
den Handeltreibenden, mit
Hall aktiv und mit unserem
Stadtmarketing. Hier werbe
ich bei allen Beteiligten da-
für, diese Jahrhundert-
chance zu nutzen und ge-
meinsam an einem Strang
zu ziehen.

Wir haben eine attraktive
Einkaufs- und Erlebnisstadt
mit dem besonderen Flair
der historischen Altstadt,
dazu Kunst und Kultur vom
Feinsten. Aber wir müssen
noch enger zusammenrü-
cken, um die Menschen in
der Raumschaft immer aufs
Neue von der Attraktivität
und dem Charme unserer
Stadt zu überzeugen. Ich
wünsche mir, dass die „Neu-
eröffnung von Schwäbisch
Hall – jetzt mit Kocherquar-
tier“ dafür einen guten Ein-
stieg schafft und danke al-
len Beteiligten für ihren
Mut und das Engagement,
die Zukunft der Stadt im In-
teresse der Menschen aktiv
mit zu gestalten.

Bettina Wilhelm
Erste Bürgermeisterin

Schwäbisch Hall

D
urch angesagte Mode-
läden bummeln, ei-
nen frisch gerösteten

Kaffee genießen und im Res-
taurant spanische Tapas kos-
ten: Das Kocherquartier bie-
tet nicht nur neue Einkaufser-
lebnisse, sondern steigert die
Lebensqualität. Es entstehen
Wohnungen, Praxen und ab
Herbst auch Bildungsange-
bote.

In die großzügig angelegte
Tiefgarage passen mehr als
300 Autos. Zwischen Zentra-
lem Omnibusbahnhof und Ko-
cher entstehen über 170 wei-
tere Stellplätze. Zudem wer-
den mit der neuen großen
Freitreppe, einem Aufzug und
neuen Durchgängen Verbin-
dungswege zur Altstadt ge-
schaffen. Das Kocherquartier
ist damit ein ganz neues Stadt-
viertel und wohl das größte
Bauprojekt seit dem Wieder-
aufbau nach dem Stadtbrand
im Jahr 1728. Das Kocherquar-
tier prägt das Stadtbild, wenn
man von Norden oder Westen
aus auf die Stadt schaut. Und
das neue Stadtviertel bezieht
den Fluss mit ein. Über eine
Freifläche kann man den Ko-
cher erreichen, der sonst nur
an wenigen anderen Stellen
direkt zugängig ist.

Im Gegensatz zu anony-
men Shopping-Malls in ande-
ren Städten ist das Kocher-
quartier Teil der Innenstadt
und fügt sich ins Bild des star-
ken Angebots der bisherigen
Geschäfte ein. Die Läden
kann man von außen betre-
ten. Das Haus der Bildung so-
wie Cafés, Lounges und Res-

taurants runden das Einkaufs-
erlebnis ab. Zur Eröffnung
des neuen Stadtviertels wird
zugleich die ganze Stadt
Schwäbisch Hall als Einkaufs-
stadt neu eröffnet. Halli Galli
heißt das Fest dazu, das vom
31. März bis 9. April 2011 ge-
feiert wird. Mit einem 6,5 Kilo-
meter langen „Band der Sym-
pathie“, das von 3000 Men-
schen gehalten wird, will

Schwäbisch Hall ins Guin-
ness-Buch der Rekorde kom-
men. Teil der Feier ist die Er-
öffnung des Dietrich-Bon-
hoeffer-Platzes bei der VR-
Bank. Dort wird die Büste des
Theologen und Widerstands-
kämpfers aufgestellt, die der
Künstler Alfred Hrdlicka ge-
schaffen hat.

Beim Treppenlauf wird
nicht nur ermittelt, wer am

schnellsten die Stufen bezwin-
gen kann. Sportlern und Zu-
schauern wird gezeigt, wie
sich die neue Treppe am
Froschgraben in die Stadt der
Stufen integriert. Der Zwei-Ki-
lometer-Lauf führt über 555
Stufen. Bei einem Umzug
durch die Stadt zeigen Grup-
pen und Vereine sowie die Sie-
der das bunte Leben von
Schwäbisch Hall. Ein Bierdorf
wird mit der Musik des Stadt-
orchesters eröffnet. Für die
Kinder wird es eine Zugfahrt
durch die Stadt geben, eine
Shopping-Night für die Größe-
ren. Viele Händler bieten Ak-
tionen und Rabatte.

Gänge aus Glas und Stahl verbinden die Kocherquartiergebäude. Foto: Arslan

Mehr als nur
eine Kampagne

Nach Herzenslust bummeln
DAS NEUE KOCHERQUARTIER lockt mit angesagten Modegeschäften zum Shoppen. In

Restaurants und Bars kommt aber auch der kulinarische Genuss nicht zu kurz

II

Wir bieten Ihnen Lösungen zu allen Themen 
Ihrer privaten Vorsorge:

 private Krankenversicherung

 Zahnzusatzversicherung

 Krankenzusatzversicherung

 Berufsunfähigkeitsversicherung

 private und betriebliche Altersvorsorge 

 private Unfallversicherung

 private Pflegeversicherung

 Gesetzliche Krankenversicherung

Besuchen Sie unser Kundenbüro im neuen 
Kocherquartier oder rufen Sie uns an:

Froschgraben 3 - 74523 Schwäbisch Hall
Telefon 0791 9540210 - Fax 0791 9540260

Wir beraten Sie gerne!

Die Spezialisten für 
Ihre private Vorsorge

Neu im
Kocherquartier!
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Sascha Siewert
sascha.siewert@sdk.de

Dario Caeiro
dario.caeiro@sdk.de

Jochen Schneider
jochen.schneider@sdk.de

Peter Kurz
sd-sha@sdk.de



M
it 47 Geschäftsstel-
len, darunter drei
Hauptstellen und sie-

ben SB-Geschäftsstellen, zählt
die VR Bank Schwäbisch Hall-
Crailsheim zu den großen Ban-

ken in der Region. Die neue
Niederlassung im Kocherquar-
tier ist ein echter Hingucker –
und das gilt auch für das Ange-
bot der VR Bank. Das Ge-
schäftsgebiet ist in drei Regio-

nalmärkte unterteilt: Crails-
heim, Schwäbisch Hall, Mi-
chelfeld/Limpurger Land.
Über 400 Mitarbeiter, darun-
ter mehr als 40 Azubis, engagie-
ren sich für die Kunden.

Durch die Zusammenarbeit
mit Verbundpartnern deckt
die VR Bank den gesamten Fi-
nanzbedarf der Mitglieder
und Kunden ab – von der Al-
tersvorsorge über Finanzierun-
gen, Immobilien, Versicherun-
gen oder Wertpapier- bis hin
zu Bausparprodukten. Als ge-
nossenschaftliche Bank hat
die VR Bank Schwäbisch Hall-
Crailsheim den Auftrag, ihre
Mitglieder zu fördern. 96 000
Menschen sind bereits Kun-
den, rund 50 000 Kunden sind
Mitglied bei der VR Bank und
nutzen die Vorteile des genos-
senschaftlichen Verbundes.

P
rofessionelle Friseur-
dienstleistung zu ei-
nem fairen Preis-Leis-

tungs-Verhältnis und ganz
spontan – während des Ein-
kaufs: Das ist die Idee, die hin-
ter dem neuen Hair Express
Salon im Kocherquartier
steht. Hair Express ist der Fri-
seursalon für die ganze Fami-
lie. Und familienfreundlich
sind auch die Preise, verspre-
chen die Inhaber. Die Öff-
nungszeiten – täglich inklu-
sive montags von 9 bis 20 Uhr
– ermöglichen selbst am spä-
ten Feierabend noch einen
entspannten Friseurbesuch.
Eine Voranmeldung ist nicht
nötig.

Insbesondere in den Eröff-
nungswochen des Kocher-
quartiers bietet Hair Express
Friseurdienstleistungen zu

vergleichsweise reduzierten
Preisen an. Salonleiter Viktor
Mahler und sein fünfköpfiges
Team freuen sich auf zahlrei-
che Kunden in ihrer Filiale,
die sich durch ein modernes
und ansprechendes Am-
biente auszeichnet.

A
uf knapp 250 Quadrat-
metern wird bei Dou-
glas eine große Aus-

wahl an Düften, Pflege und
Farben angeboten. In aufwän-
digen und stilistisch moder-
nen Präsentationen können
Kunden Top-Marken wie Cha-
nel, Dior, Lancôme, Shiseido,
Annayake oder Soap & Glory
kennenlernen, ausprobieren
und ein Kurz-Make-up erhal-
ten – natürlich mit freundli-
cher, kompetenter und indivi-
dueller Beratung. Obendrein
finden sich sämtliche Düfte
aller internationalen Top-
Marken sowie exklusiv Pro-
dukte. Serviceleistungen wie
Schminkservice, Make-up,

Stilberatung, Entspannungs-
handpflege, Maxi Color Bar,
Verpackungsservice und Lie-
ferservice runden das Ange-
bot ab. Das Team freut sich
auf viele Besucher im neuen
Beauty Hotspot in Hall.

Die Sparkasse eröffnet im
Kocherquartier eine SB-Filiale.

A
m 31. März eröffnet der
DM Drogerie Markt im
Kocherquartier. Zwi-

schen 11 und 12 Uhr treffen
die Haller dort an der Kasse
auf ein bekanntes Gesicht:
Die erste Bürgermeisterin Bet-
tina Wilhelm zieht die Waren
der Kunden über den Scan-
ner. Ihre Einnahmen spendet
das DM-Team an das Haus
der Bildung, das im Septem-
ber im ehemaligen Gebäude
der Jugendvollzugsanstalt er-
öffnet. „Breite Gänge lassen
im DM-Markt viel Raum für
entspanntes Einkaufen –
auch mit Kinderwagen“, sagt
der DM-Gebietsverantwortli-
che Hauke Flöter. So auch im

Kocherquartier. In übersicht-
lichen Regalen finden die
Kunden Artikel aus den Berei-
chen Schönheit, Kosmetik,
Düfte, Baby, Gesundheit, Bio-
Lebensmittel, Foto, Haushalt
und Tiernahrung, ergänzt
durch hochwertige Produkte
der eigenen Marken.

Die moderne Bauweise schafft ein lichtes und freundliches Ambiente.  Foto: Arslan

Frisch frisiert: Hair Express ermög-
licht Besuche bei der Shopping-
Tour oder nach Feierabend.

Beauty Hotspot

Die neue Niederlassung der VR Bank zieht die Blicke auf sich.

Viel Raum fürs Einkaufen

Ein echter Hingucker – auch im Angebot

Das Postbank-Team am neuen Standort im Kocherquartier.

DOUGLAS

D
ie Haller Postbank-Fi-
liale zieht um ins alte
Gefängnis; genauer ge-

sagt ins Erdgeschoss des Süd-
flügels, das später Haus der
Bildung heißen soll. 350 Qua-
dratmeter Fläche stehen zur

Verfügung: Im Eingangsbe-
reich befindet sich das Selbst-
bedienungs-Foyer mit Geld-
automat, Kontoauszugsdru-
cker, Paketbox und Packsta-
tion. Von dort gelangt man in
den ersten von zwei großen

Räumen mit dem Bereich der
Gelben Post, zwei Schaltern
der Postbank und Verkaufs-
raum. Hier findet man bei-
spielsweise Geschenkartikel,
Verpackungsmaterial, Brief-
umschläge und Postkarten.

Das Bankgeschäft als
Hauptgeschäft spielt sich zu-
künftig vor allem im zweiten
Raum ab. Café Point und Post-
bank-Lounge versprechen
eine angenehme Atmo-
sphäre. In zwei separaten Be-
reichen können die Kunden
zu Themen wie Sparen und
Bausparen, Kredit, Altersvor-
sorge oder Versicherungen be-
raten werden. Eine Filiale wie
jene in Schwäbisch Hall gibt
es bisher eigentlich nur in
Großstädten wie Stuttgart.

HAIR EXPRESS

Entspannter Friseurbesuch

D
ie Sparkasse Schwä-
bisch Hall-Crailsheim
stellt im Erdgeschoss

des neuen Kocherquartiers ei-
nen Geldautomaten zur Verfü-
gung. Für Kunden der Spar-
kasse ist der Geldautomat kos-
tenlos verfügbar. Wenn man
also mit der Sparkassencard
Geld abhebt, fallen keine Ge-
bühren an.

Der Geldautomat bietet für
die Kunden den derzeit höchs-
ten Sicherheitsstandard. Er
weist alle derzeit bekannten
Sicherheitsmerkmale auf, um
Kunden gegen Kartenmiss-
brauch zu schützen. Natür-
lich kann man auch einfach
seinen Kontostand abfragen.

Die Sparkasse hat ihren
Sitz am Sparkassenplatz im
Zentrum der Stadt. Die Filiale
im Kerz ist auch samstags
von 10 bis 15 Uhr geöffnet.
Im neuen Stadtteil Kocher-
quartier ist die Sparkasse mit
einer Selbstbedienungsfiliale
vertreten.

DM DROGERIE MARKT

Übersichtliche Regale locken mit
einem breiten Angebot.

Farben und Düfte bei Douglas.

Wenn’s um Geld geht

Neue Filiale ist einer Großstadt würdig

VR-BANK

SPARKASSE

POSTBANK

III

NEUERÖFFNUNG
31.  M Ä R Z  2 011

10,-€
G U T S C H E I N

Kocher Quartier · Dreimühlengasse 4 · 74523 Schwäbisch Hall

Bei Ihrem Einkauf in unserem 
Store erhalten Sie gegen 
Abgabe dieses Gutscheins bis 
zum 09. April 2011 ab einem 
Einkaufswert von 70€ einen 
Rabatt von 10€!*

*  Bitte haben Sie Verständnis, dass 
wir pro Kundin nur einen Gutschein 
einlösen. Dieser Gutschein ist 
nicht mit anderen Aktionen bzw. 
Gutscheinen kombinierbar.



Die Augenärtzinnen Dr. Magdolna Heyer und Dr. Caroline Sommer
freuen sich auf den Umzug in die neuen Räume. Foto: Arslan

Das Team der Praxis für Kieferorthopädie.  Foto: Arslan

D
ie SDK mit Sitz in Fell-
bach bei Stuttgart er-
öffnet am 11. April ihr

neues Büro. Die Servicedirek-
tion Siewert, Schneider und
Caeiro bietet umfassende Be-
ratung rund um alle Fragen
der persönlichen Vorsorge.
Die SDK Süddeutsche Kran-
kenversicherung gehört zu
den 15 größten Anbietern pri-
vater Gesundheitsvorsorge in
Deutschland. Rund 700 Mitar-
beiter im Innen- und Außen-
dienst sorgen für kompetente
Beratung und Hilfe. Die pri-
vate Vollversicherung hat sie
ebenso im Angebot wie Zu-
satzprodukte, die den gesetz-
lichen Versicherungsschutz
ergänzen. Egal ob im Kran-
kenhaus, beim Zahnarztbe-
such oder im Pflegefall. Be-
sondere Angebote gibt es für

Versicherte der mhplus Kran-
kenkasse, dem Kooperations-
partner der SDK aus dem ge-
setzlichen Bereich. Wer seine
finanzielle Absicherung im Al-
ter sichern möchte, ist bei der
Servicedirektion Siewert,
Schneider und Caeiro richtig.
Die Süddeutsche Lebensversi-
cherung, ein Schwesterunter-
nehmen der Süddeutschen
Krankenversicherung, bietet
mit Lebens-, Renten- und Be-
rufsunfähigkeitsversiche-
rung ein breites Angebots-
spektrum. Die Unfallversiche-
rung rundet das Angebot des
Personenversicherers ab.
Nicht nur Privatpersonen
können sich beraten lassen.
Mit Angeboten zur betriebli-
chen Gesundheits- und Al-
tersvorsorge bietet die SDK
Unternehmenslösungen an.

D
r. Gisela Schütt-Biggel
ist Kieferorthopädin
in Schwäbisch Hall

und führt seit 17 Jahren ihre
Praxis in der Unterlimpurger
Straße gemeinsam mit Dr. Ma-
rion Murthum-Lange. Im Juli
steht der Umzug ins Kocher-
quartier an. „Die bisherigen
Räume sind zu eng und zu
klein, daher sind wir schon
länger auf der Suche nach ei-
nem neuen Standort für un-
sere Praxis“, erzählt Dr.
Schütt-Biggel. Wir werden im
Kocherquartier die aktuells-
ten Untersuchungs- und Be-
handlungsmethoden zum
Wohle unserer Patienten ein-
setzen können“, sagt die Kie-
ferorthopädin. Die Praxis
wird digital vernetzt sein, das
heißt Daten können überall
und in kürzester Zeit abgeru-
fen und bei der Behandlungs-
planung sofort berücksichtigt
werden. Auch den immer an-
spruchsvolleren Standards in
Organisation und Verwaltung
könne man in den zukünfti-
gen Räumen noch besser ge-
recht werden, meint die Ärz-
tin. Im Kocherquartier stehen
für die neue Praxis 250 Qua-
dratmeter im ersten Oberge-

schoss zur Verfügung, deren
Aufteilung einen reibungslo-
sen Praxisablauf ermöglicht
und sowohl für die Patienten
als auch die Mitarbeiter eine
angenehme Atmosphäre
schaffen wird.

Als weiteren großen Vorteil
des Quartiers sieht Dr. Gisela
Schütt-Biggel die zentrale
Lage: „Ich bin davon über-
zeugt, dass das Stadtzentrum
sich eher nach unten verla-
gern und das Kocherquartier
der neue Stadtmittelpunkt
wird. Unsere Patienten sind
meist Jugendliche, die mit

dem Bus fahren – und der
ZOB befindet sich direkt vor
unserer Haustüre. Auch die
Nähe zum Haus der Bildung
ist für viele unserer Patienten
von Vorteil, außerdem be-
steht für Eltern aus dem Um-
land die Möglichkeit, wäh-
rend der Behandlung ihrer
Kinder Einkäufe zu erledi-
gen.“ Das ganze Praxisteam
freut sich auf den Umzug in
die neuen Räumlichkeiten
und wird auch weiterhin ver-
suchen, für seine Patienten
fachlich und menschlich das
Beste zu geben.

Brillen sorgen für Durchblick.

W
ir freuen uns auf den
Umzug ins Kocher-
quartier", sagt Dr.

Caroline Sommer. Bislang
praktizieren sie und ihre Mut-
ter Dr. Magdolna Heyer als Au-
genärztinnen in der Gelbin-
ger Gasse. Bereits 1975 hatte
Dr. Heyer die Räumlichkeiten
in der Gelbinger Gasse von ih-
rem Vorgänger übernommen.
Vor dem Einstieg ihrer Toch-
ter 2005 wurde die Praxis dort
komplett renoviert und mo-
dernisiert. „Wir haben das
Beste aus den räumlichen Ge-
gebenheiten herausgeholt,
aber es ist einfach alles zu eng
– sowohl für uns Ärzte als
auch für die Patienten“, be-
mängelt Dr. Caroline Som-
mer.

Im Gegensatz zu den Han-
delsunternehmen ziehen die
Ärztinnen erst im Sommer
um. „Wir wollten uns keinen
Termindruck machen und
Hektik vermeiden. Nach so
langer Zeit kommt es auf zwei
oder drei Monate auch nicht
mehr an", erklärt Dr. Sommer

Es sei nicht einfach gewe-
sen, neue Räumlichkeiten zu
finden, die die speziellen An-
forderungen einer Augenarzt-

praxis erfüllen. Die individu-
elle Umsetzung des benötig-
ten Raumkonzeptes lässt nur
ein Neubau ohne Kompro-
misse zu. Der bislang zu enge
Warte- und Empfangsbe-
reich wird deutlich ent-
spannt, ein origineller Kinder-
wartebereich lädt zum unge-
störten Spielen ein. Die ver-
schiedenen Untersuchungs-
räume werden funktionell
besser angeordnet und somit
auch die Abläufe der medizi-
nischen Fachangestellten
und der Patienten optimiert.
Die sehr gute Verkehrsanbin-
dung, ein barrierefreier Zu-
gang zur Praxis und die mo-

derne Architektur sprechen
natürlich weiter für das Ko-
cherquartier als neuen Stand-
ort. Die Patienten brauchen
auch nicht zu befürchten,
dass sich an der Ausrichtung
und dem Service der Praxis et-
was ändern werde. „Wir blei-
ben die gleiche freundliche
Praxis mit der bekannten
Mannschaft. Der alte Team-
geist in neuen Wänden", so
bezeichnet sie den bevorste-
henden Umzug. Als einzige
nicht-operative Augenärzte
im Altkreis bleiben die Kern-
kompetenz der Praxis Vor-
sorge, Diagnostik und Kon-
taktlinsenanpassung.

Moderne Technik in neuen Räumen
PRAXIS FÜR KIEFERORTHOPÄDIE

D
eutschlands filialstar-
ker Augenoptiker mit
700 Filialen möchte

ab dem 31. März die Augen
der Kunden mit glasklaren An-
geboten zum Strahlen brin-
gen.

Die Apollo-Optik Filiale im
Kocherquartier in der Salinen-
straße 10 feiert Eröffnung. Am
31. März können sich alle Inte-
ressierten vor Ort bei Sekt,
Kaffee und Kuchen einen ers-
ten Eindruck des neuen Opti-
kerfachgeschäfts in ihrer
Nähe machen. In angeneh-
mem Ambiente können sie
die neuesten Brillentrends

entdecken und Modelle an-
probieren, sich mit einem
kostenlosen Sehtest von der
hochmodernen Technik der
Sehtestgeräte überzeugen
und vom Fachpersonal bera-
ten lassen. „Unsere Kunden
werden sich bei uns wohl füh-
len“, ist das Apollo-Op-
tik–Team überzeugt. „Wir
freuen uns sehr darauf, un-
sere Kunden mit optischer
und modischer Kompetenz
zu beraten und beste Quali-
tät und Service zu fairen Prei-
sen anbieten zu können.“
Das Team – ausschließlich be-
stehend aus Augenoptikern
und Augenoptikermeistern –
wird den Unternehmens-
grundsatz und Anspruch von
Apollo-Optik verfolgen:
„Weit mehr als eine Brille.“

Im Zeitraum vom 31. März
bis zum 30. April bietet das
mehrfach durch Stiftung Wa-
rentest ausgezeichnete und
vom TÜV zertifizierte Unter-
nehmen seinen Kunden in
der neuen Filiale neben ei-
nem eindrucksvollen Reper-
toire an topmodischen Eigen-
marken und internationalen
Designermodellen sowie ei-
ner großen Auswahl an Bril-
lengläsern, Kontaktlinsen
und sonstigen Accessoires
viele tolle Eröffnungsange-
bote.

Private Vorsorge

Der alte Teamgeist in neuen Wänden

D
ie vielseitigen Wohn-
accessoires der be-
kannten Handelskette

Depot sind ab 31. März auch
in Schwäbisch Hall erhältlich.
Ein trendsicheres Ladenkon-
zept und hochwertige, vielfäl-
tige Gestaltung laden den
Kunden zum Eintauchen in
neue inspirierende Wohnwel-
ten. In der Depot Filiale im Ko-
cherquartier zeigt sich der
Frühling von seiner schöns-
ten und vor allem dekorativs-
ten Seite. Auf rund 800 Qua-

d r a t m e t e r n
können sich
Kunden Wohn-
accessoires aus
dem aktuellen
Sortiment aus-
suchen und
sich von der
Pr ä s e n t a t i o n
der Wohnwel-
ten verführen
lassen. Perfekt
in Szene ge-
setzte Einrich-
tungsideen la-
den zum ausge-
dehnten Shop-
p i n g e r l e b n i s
ein und das aus
zehn Mitarbei-
tern beste-
hende Verkaufs-
team steht bei
Fragen rund

um das Thema Einrichten
gerne beratend zur Seite.

Die vielseitigen Wohnacces-
soires sorgen auch an grauen
Tagen für innovativen Glanz
in den eigenen vier Wänden.
Die Raumdüfte von ipuro ge-
ben dem Zuhause eine wei-
tere persönliche Note. Der
praktische Diffuser mit dem
bewährten Rattan-Stäbchen-
Konzept verführt durch die
lang anhaltende, dezente Aro-
matisierung eines jeden Rau-
mes.

Anni Friesinger wirbt für die Süddeutsche Krankenversicherung.

Weit mehr als eine Brille

Depot möchte inspirieren. Foto: Arslan

APOLLO-OPTIK

GEMEINSCHAFTSPRAXIS DR. SOMMER UND DR. HEYER

Neue Einrichtungsideen
SDKDEPOT

IV

Moderne Diagnostik in familiärer Atmosphäre
ab Sommer im Kocherquartier

Dr. med. Caroline Sommer Dreimühlengasse 1
Dr. med. Magdolna Heyer 74523 Schwäbisch Hall
Fachärztinnen für Augenheilkunde Telefon 0791.6822

Kieferorthopädische Praxis im
ocherquartier

Dr. Gisela Schütt-Biggel
Dr. Marion Murthum-Lange

Ab Juli: Dreimühlengasse 1, 74523 Schwäbisch Hall
Telefon 07 91 / 7 14 22



D
as Café Samocca ist ur-
sprünglich ein Projekt
des Samariterstifts Ne-

resheim. Ziel ist die berufli-
che Rehabilitation und Integ-
ration von Menschen mit Han-
dicaps. Das Konzept wurde
mittlerweile erfolgreich in an-
deren Städten aufgegriffen:
Zum Beispiel beim Samocca

im Kocherquartier, getragen
vom Samariterstift Obersont-
heim. Das Lifestyle-Café mit
anspruchsvollem Coffee-
shop-Konzept und Rösterei,
in dem Menschen mit und
ohne Behinderung integrativ
zusammenarbeiten, bietet
Kunden die Möglichkeit einer
entspannten Kaffeepause.

Gemütlicher Coffeeshop

Eine neue Tchibo Coffee-Bar für
entspannte Shopping-Pausen.

D
ie Tchibo Filiale in der
Neuen Straße, Schwä-
bisch Hall, wird abge-

löst von einer Tchibo Coffee
Bar im Kocherquartier. Diese
lädt ein zum Plaudern, zum
Entspannen, zum Genießen.

Ganz gleich, ob vor dem
Shoppen im Kocherquartier,
danach oder mittendrin: Eine

Tasse Kaffee und ein leckeres
Stück Kuchen dazu beleben
die Geister und steigern die
Ausdauer für ein entspanntes
Bummeln. Bereits 1955 ent-
stand die erste Tchibo Filiale
mit Probe-Ausschank, eine
Coffee-Bar. Einer von deren
Nachfolgern ist nun im Ko-
cherquartier zu finden.

TCHIBO

Samocca: Integrativer Coffeeshop
mit gemütlicher Atmosphäre.

E
in Chefkoch aus Mai-
land bringt im Riva
Lounge Café Bar Restau-

rant mediterrane und interna-
tionale Küche auf den Tisch.
Man kann hier ab 9 Uhr früh-
stücken, das Tagesessen ge-
nießen, sich zu Kaffee und Ku-
chen verabreden und am
Abend aus der reichen Cock-
tailkarte wählen. Arturo und
Raffaele D’Amelio führen ge-
meinsam das Riva, das mit sei-
nem vielfältigen Angebot alle
Gäste ansprechen möchte.

Neuer Laden mit Coffee-Bar

Neubau und Altstadt stehen gemeinsam für eine neue Vielfalt im Einzelhandelsangebot der Innenstadt.
Ein Besucher flaniert künftig zwischen Kocherquartier und Altstadt. Foto: Arslan

Spanisch inspirierte Küche kommt im Salinas 8 auf den Tisch.

Mediterrane Küche und Cocktails

E
in spanisch inspiriertes
Restaurant mit Bar eröff-
net mit Salinas 8 im Ko-

cherquartier. Es gibt kleine
Gerichte wie verschiedene Sa-
late, diverse Tapas, Fleisch-,
Fisch- und Nudelgerichte,
spanische Crème, Mandel-
torte und natürlich Wein.
„Der Fisch wird zwei- bis drei-
mal pro Woche frisch gelie-
fert“, sagt Inhaber Karl
Schwerdel. Im Lokal selbst
gibt es 70 Sitzplätze, die bei-
den Terrassen mit Morgen- be-

ziehungsweise Nachmittags-
sonne bieten zusammen
ebenfalls 70 Plätze. Im alten

Wachhaus soll in etwa einem
Monat eine Nachtbar eröff-
net werden.

Im Riva gibt es auch eine große Cocktailkarte. ivat

D
er neue Rewe-Markt
im Kocherquartier er-
öffnet am Donners-

tag, 31. März, um 7 Uhr und
bietet auf rund 1500 Quadrat-
metern ein nicht alltägliches
Einkaufserlebnis: Die Kunden
erwartet eine umfassende
Auswahl an frischen Lebens-
mitteln und attraktiven Ange-
boten. Das Sortiment umfasst
zirka 16 000 Artikel. Geleitet
wird der Markt vom selbst-
ständigen Partnerkaufmann
Laslo Schiposch, der viele

Jahre als Rewe-Marktmana-
ger tätig war. Gemeinsam mit
seinem 25-köpfigen Team
legt er besonderen Wert auf
Service, Kundenfreundlich-
keit und Regionalität der Le-
bensmittel. Visitenkarte ist
die große Obst- und Gemüse-
abteilung. Kunden, die auf
die ökologische Herkunft der
Lebensmittel Wert legen, er-
halten viele Bio-Artikel. Ein
Getränkemarkt ist integriert.
Rewe ist montags bis sams-
tags von 7 bis 22 Uhr geöffnet.

SAMOCCA

Laslo Schiposch führt den Markt.

F
alko Streber ist Leiter im
Einzelhandel bei Col-
liers Bräutigam & Krä-

mer, Stuttgart. Er schildert
das Projekt Kocherquartier
aus der Sicht des Vermarkters.

„Im Jahre 2006 wurde das
Büro Colliers Bräutigam &
Krämer mit der Unterstüt-
zung bei der Realisierung des
Haller Kocherquartiers beauf-
tragt. Nach einer Analyse war
schnell klar, dass Schwäbisch
Hall ein Standort mit beson-
ders attraktiven, wirtschaftli-
chen, kulturellen als auch his-
torischen Reizen ist.

In Bezug auf die Einkaufs-
möglichkeiten bestanden je-
doch deutliche Lücken. Hie-
rin sahen wir die besonderen
Chancen für das Kocherquar-
tier und den Standort.

Bei der Konzeption gefiel
uns besonders die offene
Struktur, die es ermöglicht,
Entwicklung und Bestand im
Einzelhandel zu verknüpfen

und eine starke Einheit in der
Innenstadt Schwäbisch Halls
zu schaffen. Altstadt und Neu-
bau stehen gemeinsam für
eine neue Vielfalt im Einzel-
handelsangebot der Innen-
stadt. Ein Besucher der Stadt
flaniert künftig fast unmerk-
lich zwischen Kocherquartier
und Altstadt.

Am Ende der Vermarktung
ist uns der Standort sehr ans
Herz gewachsen. 19 Mietver-
träge wurden abgeschlossen,
die insgesamt knapp 12 000
Quadratmeter Einzelhandels-
fläche sind komplett belegt.
Impulse für die Stadt werden
durch einen deutlich erhöh-
ten Besucherstrom für alle
spürbar werden. Für den Er-
halt der Konkurrenzfähigkeit
im Wettbewerb mit anderen
Standorten und im Werben
um Kundschaft und Besucher
ist mit dem Kocherquartier
ein wichtiger Meilenstein in
Schwäbisch Hall gelegt wor-

den. Die gewonnenen Mieter
stehen für Stablilität und Qua-
lität und sprechen ein breites
Publikum an. Der Mietermix
ist ein Spiegel der führenden
Einzelhändler am deutschen
Markt mit attraktivem Laden-
bau auf höchstem Niveau.

Das Büro Colliers Bräuti-
gam & Krämer mit Sitz in
Stuttgart und derzeit 22 Mitar-
beitern begleitet diverse Vor-
haben dieser Art an unter-
schiedlichen Standorten Süd-
deutschlands. Dies stets mit
dem Ziel, offene Strukturen
und lebendige Innenstädte zu
erhalten, zu schaffen und zu
stärken.

Die Entwicklung in Schwä-
bisch Hall betrachten wir mit
besonderem Stolz. Für die
professionelle und vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit
den Geschäftsführern der
GWG Schwäbisch Hall sind
wir besonders dankbar.“

 Falko Streber

Auswahl, Frische und Service
SALINAS 8

Flanieren zwischen
Alt und Neu

Tapas, Paella und spanischer Rioja

RIVA LOUNGE CAFE BAR RESTAURANT

REWE MARKT

V

http://www.sparkasse-sha.de


TOM TAILOR

N
ew Yorker ist mit über
837 Filialen in 31 Län-
dern eines der größ-

ten europaweit operierenden
Modeunternehmen. Das Sorti-
ment besteht überwiegend
aus Young Fashion, Jeans so-
wie Sports- und Streetwear-
Mode für eine junge, trendbe-
wusste Zielgruppe – und wird
ergänzt durch ein breites An-
gebot an Accessoires und Un-
terwäsche. Die Kollektionen
werden saisonal angepasst
und zeichnen sich besonders
durch Aktualität aus. Durch
weltweiten Einkauf kann New
Yorker die neuesten Mode-
trends schnell umsetzen. Das
Sortiment besteht aus den Ei-
genmarken fishbone,

fishbone sister (Sports- &
Streetwear), amisu (Lady-like
Highfashion), dem Trend-

und Casual-Menswearlabel
smog und censored (Under-
wear und Swimwear).

New Yorker – angesagtes Modelabel bei Jugendlichen.

Tom Tailor setzt die aktuellen Modethemen lässig um.

D
er Lifestylekonzern
Tom Tailor eröffnet
am 14. April einen Ca-

sual Store in Schwäbisch
Hall. Im Erdgeschoss des Ko-
cherquartiers werden die
trendigen Casual Linien ange-
boten: Die Women Casual Li-
nie für lifestyle-orientierte
Frauen setzt auf modische, fe-
minine Themen, die lässig
und zwanglos umgesetzt wer-
den. Angesagte Highlights,
raffinierte Details und hoch-
wertige Qualitäten verkör-
pern das Gesamtbild der mo-
natlich wechselnden Kollek-
tionen. Men Casual bietet
eine umfassende Herrenkol-
lektion für authentische, mo-
debewusste Männer an. Sie

beschreibt den legeren, leben-
digen und sportlichen Look,
der den Slogan der Mode-

marke unterstreicht. Abgerun-
det wird die Fashionwelt
durch vielfältige Accessoires.

Young Fashion, Jeans und Sportswear

Jack & Jones, cool und selbstsi-
cher, verleiht mit Vintage in-
spirierten Denim-Styles den
perfekten Casual-Look. Mit
den Linien Jeans Intelligence,
Vintage und Premium bietet
Jack & Jones viele verschie-
dene Stil- und Design-Rich-
tungen. Alle Styles sind aber
immer mit den Jack & Jones
Blue Jeans kombinierbar.

Das Einzelhandelsunter-
nehmen für Herrenbeklei-
dung stattet selbstbewusste,
junge Männer mit coolen Out-
fits aus, die deren modernen
Lebensstil optimal repräsen-
tieren. Die perfekt sitzenden
Jeans entstehen in Koopera-
tion mit italienischen Produ-

zenten und stammen somit di-
rekt aus den Hochburgen der
Fashion-Industrie. Außerdem
können sich Kunden bei Jack
& Jones in authentischer At-
mosphäre mit Jacken, Män-
teln, Shirts, Hemden, Stoffho-
sen, kompletten Anzügen
und Schuhen einkleiden.

Die Kollektion Intelligence
ist die Linie für Typen mit
dem Mut, aufzufallen. Außer-
gewöhnliche Farben, Prints
und Details stehen insbeson-
dere abenteuerlustigen Groß-
städtern. Highlights für den
perfekten Auftritt setzen di-
verse Accessoires: Schals,
Mützen, Sonnenbrillen und
Gürtel.

Legerer, lebendiger, sportlicher Look

D
ie Kollektion von Vero
Moda kombiniert den
modernen Preppy-

Look des Frühlings mit einem
Touch Retro-Glamour. Vero
Moda steht für Offenheit, In-
spiration und Freude. Hier fin-
det man die richtige Ware
zum besten Preis. Neben der
Kollektion von Vero Moda
wird der Shop auch Styles
und Accessoires von Only
und Pieces anbieten.

Das dänische Label Vero
Moda wendet sich an junge,
zielbewusste Menschen mit
einem guten Gespür für Mode
und ist jetzt auch im Kocher-
quartier erhältlich.

NEW YORKER

M
it dem House of
Gerry Weber eröff-
net am 31. März um

10 Uhr ein neuer Store für an-
spruchsvolle Damenmode
seine Pforten. Auf einer Ver-
kaufsfläche von rund 250 Qua-
dratmetern präsentiert das
Modeunternehmen aktuelle
Angebote und die neuen
Trends der Frühjahr/Som-
mer-Kollektionen der interna-
tional erfolgreichen Marken
Gerry Weber, Gerry Weber Edi-
tion und G.W. Gerry Weber.
Besondere Angebote und ein
attraktives Gewinnspiel erwar-
ten die Kundinnen. Gerry We-
ber ist eine lebendige Lifest-
ylemarke – aufregend, mo-
dern, hochwertig und unwi-

derstehlich weiblich. Sie steht
für ein besonderes Lebensge-
fühl, einen Lifestyle, der
Trends stilsicher übersetzt,
das Spiel mit den Details be-
herrscht, die Looks dabei im-
mer faszinierend in Szene
setzt. Gerry Weber Edition ist
eine frische und modische Li-
festylemarke – lässig, zwang-
los, individuell und stilvoll.
Aus charakterstarken Einzel-
teilen ist eine Kollektion mit
ausgezeichneter Qualität, raf-
finierten Details und einem
modernen, sportiven Look
entstanden. Das preisbe-
wusste Label G.W. liefert die
jüngste Kollektion und bringt
modisch topaktuelle Teile in
schnellem Lieferrhythmus.

Lässige Denim-Mode in aktuellem Style
JACK AND JONES

GERRY WEBER

Legere, feminine Styles
zeigt Esprit mit Wo-
men Casual im Früh-
jahr/Sommer 2011: Ent-
spannte Looks zwi-
schen sportiven und na-
türlichen Einflüssen ge-
hen zur Garten Party
und zum Stadtbum-
mel. Schuhe und Acces-
sories komplettieren
den sommerlichen
Look. Campus- und
Rugby-Stilelemente
treffen auf modern in-
terpretierte 50ies Sil-
houetten. Esprit Men
Casual zeigt Outfits für
den Tag, die cooler
denn je wirken.

Aufregend, modern und weiblich

Jack and Jones bietet Mode für
Typen, die auffallen möchten.

Feminin, trendy und heiß begehrt
VERO MODA

Gerry Weber steht für ein beson-
deres Lebensgefühl.

Vero Moda ist vor allem bei jungen Frauen heiß begehrt.

ESPRIT

Campus-
und Rugby-
Stilelemente

VI

Besuchen Sie uns im KocherQuartier

31. März bis 3. April

Basement, Dreimühlengasse 3

� Unsere aktuellen Angebote rund ums Bauen und Wohnen
� Letzte freie Wohn- und Handelsflächen im KocherQuartier
� Ausstellung: Historie JVA und Erstellung KocherQuartier / Haus der Bildung
� Helium-Luftballone für Kinder
� Sehen Sie die Entstehung KocherQuartier im Zeitraffer
� KocherQuartier-Broschüre zugunsten der deutschen Knochenmarkspender-

datei DKMS
� Landschaftskünstler Thomas Johnson, Ölmalerei nach Bob Ross,

Sa. 9 -14 Uhr, Versteigerung 14 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Platz,
zugunsten Hospiz-Dienst Schwäbisch Hall e. V.

� Autogrammstunde:

Sa. 11.30 - 12.30 Uhr



G
örtz bietet allen Mode-
begeisterten Schuh-
mode und Accessoires

für Damen, Herren und Kin-
der. Der moderne Verkaufs-
raum verspricht für alle Trend-
setter ein wahres Schuhpara-
dies zu werden. Neben den ei-
genen Marken Görtz Shoes
und Akira werden weitere
Marken wie Buffalo, Bugatti,
Gabor, Lloyd, Rieker, s. Oliver,
Tamaris und Tommy Hilfiger

präsentiert. In diesem Früh-
jahr/Sommer zeigt sich die
Damenmode betont individu-
ell, authentisch und auch läs-
sig. Der Look des Hosenan-
zugs und Blazers wird mit auf-
fälligen Applikationen an San-
daletten und Pumps aufgebro-
chen. Bei den Herren lassen
Business-Schnürer, Sandalen
aber auch derbe Desert-Boots
den Look mal chic und mal
lässig wirken.

Lederjacken in starken Farben
sind das Must Have der Saison.

Schuhmode und Accessoires gibt es für die ganze Familie.

M
odern, attraktiv,
übersichtlich – so
präsentiert sich das

Modehaus C&A mit seiner
neuen Filiale im Kocherquar-
tier. Auf einer Verkaufsfläche
von rund 1700 Quadratme-
tern auf zwei Etagen bietet
C&A seinen Kunden ein über-
zeugendes Damen-, Herren-
und Kindersortiment. Der
Schwerpunkt liegt dabei auf
den C&A Marken Yessica für
die modisch orientierte Frau
sowie Canda für preisbe-

wusste Damen und Herren.
Ergänzt wird das Angebot
durch eine XL-Kollektion für
Damen und Herren. Aber
auch an Teens und Twens
wurde gedacht: Die junge
Marke Clockhouse mit topak-
tueller Trendmode ist eben-
falls vertreten und wird auf
speziell gestylten Flächen in-
nerhalb der Filiale gezeigt. Ab-
gerundet wird das Sortiment
durch Bekleidung für Babies,
Kleinkinder und Schüler in
der großen Kinderabteilung.

B
onita-Mode lässt keine
Wünsche offen. Perfekt
aufeinander abge-

stimmte Outfits bieten viel
Spielraum für individuelle
Kombinationsmöglichkeiten.
Attraktive Mode-Highlights
geben dem Outfit immer wie-
der neue Impulse.

Der Frühling lockt jetzt mit
faszinierenden Kollektionen
und herrlich frischen Farben.
Frei nach dem Motto „Mix
and Match“ wird nach Lust
und Laune kombiniert.

Die neuen kleinen Blazer
und Jacken mit vielen originel-
len Details sorgen für einen
starken Auftritt: Ob citytaug-
lich mit Kleid oder Marlene-
hose kombiniert oder ganz
lässig zur Jeans getragen – da-
mit gelingt der Eindruck. Pri-
ckelnde Seeluft erahnen las-
sen kombistarke maritime Sty-
les.

Kräftige Rottöne setzen
hier spannende Akzente und
bringen klassische Marine-
Weiß-Kombinationen zum
Leuchten.

Ganz schön edel und läs-

sig: Lederjacken in neuen
starken Farben sind das Must
Have der Saison und werden
schnell zum absoluten Lieb-
lingsstück.

Trendige Mode für alle

Faszinierende Kollektionen

Großer Auftritt für Schuhe

In der Kinderabteilung gibt es Mode für Kleinkinder und Schüler.

GÖRTZC & A BONITA
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Telekom Shop eröffnet im Kocherquartier – 31. März 2011
Heute eröffnet der neue Telekom Shop im Erdgeschoß des Einkaufszentrums Kochquartier in der Dreimühlengasse 1 in Schwäbisch Hall. Er überzeugt nicht nur mit innovativem
Ladendesign, sondern auch mit der Beratung. Kunden und Interessenten können sich hier ab sofort umfassend über die Produkte und Dienstleistungen aus der vernetzten und digitalen
Welt der Deutschen Telekom informieren.

Modern, hell und attraktiv - und alles aus einer Hand, so präsentiert sich der Telekom Shop in Schwäbisch Hall. Das Design des neuen Shops bestimmen dunkle Holzfußböden, eine
moderne Einrichtung in Weiß und magentafarbene Akzente. Mit den Produkten und Dienstleistungen der Deutschen Telekom erlebt der Kunde die digitale Vernetzung von Mobiltelefon,
Festnetz, PC und Fernsehgerät und erhält damit alles aus einer Hand.

Kundenservice und Beratungsqualität
Ziel ist es, die Kunden mit exzellenten Produkten und einem hervorragenden Service zu begeistern. "Wir werden unsere Kunden mit einem hohen Maß an Service und Vertrauen
begeistern", betont Telekom Shop Leiter Timo Bink. 

Die Telekom Shop Vertriebsgesellschaft betreibt derzeit rund 800 Telekom Shops in Deutschland.






